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Mit der Förderung von Projekten
und Aktivitäten im Bereich Sport
übernehmen wir Verantwortung
für die Region und die Menschen
im Kreis Herzogtum Lauenburg.

Sportler
brauchen
Leidenschaft.

Und eine Bank,
die sie
unterstützt.

ksk-ratzeburg.de
Kreissparkasse
Herzogtum Lauenburg



Grußwort
Liebe Freundinnen und Freunde des
Tischtennis des in Schwarzenbek, liebe
Gäste,

mit unserer Freizeitgruppe, die insbesondere bei älteren
Mitgliedern weiter großen Anklang findet, Integrations-
und Inklusionsangebote sowie einer umfassenden
Förderung der Jugend in Breite und Spitze ist die
TischtennisAbteilung in Schwarzenbek unverändert sehr
breitaufgestellt. 

Dazu kommen noch unsere TOP-Teams im
Erwachsenenbereich, die 1. Damen in der Regionalliga
Nord und die 1. Herren in der 3. Bundesliga. Beide
gespickt mit selbst ausgebildeten Eigengewächsen. Wir
sind sehr stolz darauf, mit diesem Gesamtkonstrukt eine
der größten und - in aller Bescheidenheit - erfolgreichsten
TischtennisAbteilungen in ganz Deutschland zu stellen.

Unsere 1. und 2. Herrenmannschaft haben eine sehr gute
letzte Saison gespielt. Die 1. Herren hatte sich den
Klassenerhalt bereits frühzeitig gesichert und die
blutjunge 2. Herren bis zum Schluss noch an den
Aufstiegsplätzen zur Oberliga Nord geschnuppert. Die 1.
Damen spielte ebenfalls eine sehr ordentliche Runde in
der Regionalliga Nord und hat am Ende ebenfalls souverän
den Klassenerhalt erkämpft. 

Unsere 2. Damen hatte in der Verbandsoberliga viel mit
Personalproblemen zu kämpfen, sich aber bis zum Schluss
tapfer geschlagen. Leider ist allerdings das Problem der
rückläufigen Zahlen an Damentischtennisspielerinnen
auch in unserem Verein angekommen.  Achim Spreckelsen

Abteilungsleiter
Tischtennis
TSV Schwarzenbek von 1899 e. V.



Das herausragende Ergebnis im Einzelbereich lieferte wieder einmal Frederik Spreckelsen, der
seinen dritten Norddeutschen Meistertitel mit nach Hause brachte. Im Jugendbereich gehört 
Luke Jalaß weiterhin zu den Besten seines Jahrgangs in Deutschland und ist dem
Nationalmannschafts-kader angehörig. Er ist nach den Sommerferien ins Internat des deutschen
Tischtennisverbandes nach Düsseldorf umgezogen.

Das alles können wir aus Beiträgen allein nicht finanzieren. Wir brauchen also Sponsoren und auch
immer wieder Veranstaltungen, um gemeinsam mit dem Jugendförderverein die nötigen Mittel zu
beschaffen. Im Mai dieses Jahres haben wir die 50. Sachsenwaldmeisterschaft durchgeführt und für
das Jahr 2024 die Deutschen Pokalmeisterschaften auf der Agenda. Eine Riesenveranstaltung über
vier Tage, bei der wir wieder alle zusammen anpacken müssen.

Vielen Dank an alle Förderer, Mitglieder, aber auch an die Trainerinnen und Trainer, Helferinnen und
Helfer sowie den Jugendförderverein unter der Leitung von Stefan Deutsch. Ihr werdet alle
weiterhin gebraucht. In diesem Sinne freue ich mich auf eine gemeinsame neue Saison sicherlich
wieder mit vielen tollen Erlebnissen und Ergebnissen.

Achim Spreckelsen
Abteilungsleiter



Danke.

Stefan Deutsch
Förderverein Tischtennis

Vielen Dank an die Unterstützer des Tischtennis in
Schwarzenbek. Ohne Sie alle wäre die ehrenamtliche
Arbeit unserer Abteilung für unseren Sport in dieser

Form und auch in dieser Qualität nicht möglich. 

Wir sind einer der größten Tischtennis-Vereine für
Förderung von Nachwuchstalenten in Deutschland

und bauen weiterhin auf Ihre zuverlässige
Unterstützung. 

Vielen Dank, dass Sie uns auf unserem Weg begleiten. 





3. Bundesliga
Ausblick

Mit einer personell unveränderten Mannschaft
geht der TSV Schwarzenbek in seine nun
schon achte Drittligasaison. 

Unsere Eigengewächse sind mittlerweile auch schon
sehr erfahren, Frederik und Moritz Spreckelsen bilden
weiter das Gerippe unseres Teams. Dazu kommen die
bestens integrierten Zugänge des letzten Jahres, Maxi
Dierks und Adrian Dugiel. 

Maximilian Dierks hatte als alter Bekannter schon vor
seinem Wechsel nach Schwarzenbek einige
Bundesligajahre auf dem Buckel, so dass seine guten
Bilanzen niemanden überrascht haben. 

Überrascht waren einige in der Liga von den
Qualitäten Arian Dugiels, der die Jahre zuvor noch
beim  MTV Jever in der Oberliga Nordwest unterwegs
war. Nicht so die Schwarzenbeker selbst, denn Adrian
hatte zuvor mit der Mannschaft trainiert und stand
auch schon längere Zeit im Fokus unseres Coaches,
Thorsten Kleinert. Mit seinem attraktiven Spielsystem
konnte er das Schwarzenbeker Zuschauer etliche Male
begeistern und so manchen Hochkaräter im oberen
Paarkreuz bezwingen. 

Schön, dass ihr weiter dabei seid, Maxi und Adrian!



Wir freuen uns erneut auf viele spannende Spiele gegen internationale Profis, Deutsche
Altstars und Jungprofis sowie langjährige Bundesliga-Recken in unserem wunderbaren
Cesenatico-Palace.

Da zudem noch Frederik Spreckelsen mit 20:15 eine -seine bisher beste - überragende
Runde im oberen Paarkreuz spielte, landete unser Team mit sicherem Abstand und zu keiner
Zeit Abstiegs gefährdet auf einem soliden siebten Rang.

Da auch Thorsten Kleinert weiterhin keine Kosten und Mühen scheut, das Team aus
Hannover kommend als Coach zu begleiten, gehen wir optimistisch in die kommende Saison.
Ein sicherer Platz vor den Abstiegsrängen soll es wieder werden.

Aber aufgepasst: Die Liga ist mit den starken Aufsteigern aus Düppel (Berlin) und der
Reserve des Zweitligisten TTC Indeland Jülich, die sich ebenso deutlich verstärkt haben, wie
die knapp dem Abstieg entronnenen Berliner Füchse, sehr ausgeglichen. 





24.09. 13:30 TTC Jülich II 
29.10. 13:00 TTC Lampertheim 
03.12. 13:30 Oldenburger TB 
16.12. 16:00 TTS Borsum 
14.01. 13:30 SC Buschhausen 
03.03. 13:30 TTC Düppel 
10.03. 13:30 TTC Altena 
24.03. 13:30 Füchse Berlin 
21.04. 14:00 SV Union Velbert II 

HEIMSPIELE





Frederik
Spreckelsen

3. Deutsche Meisterschaften Herren-Doppel 2021                                              
3. Deutsche Meisterschaften Mixed 2020
 Norddeutscher Meister Herren-Einzel 2019, 2022 und 2023
 5. Bundesranglistenfinale Herren 2016                                              
Teilnahme Universiade 2017 in Taiwan

Beruf: Software Engineer
Wohnort: Hamburg
Hobbys: Fußball
TSV seit: 2005
Frühere Vereine: -

Vorhand: Butterfly Tenergy 05 Hard 
Rückhand: Tibhar Evolution MX-P
Holz: Butterfly Innerforce ALC

Größte Erfolge: 





Adrian
Dugiel

Vorhand: Butterfly Tenergy 05
Rückhand: Butterfly Feint Long 3
Holz: Butterfly Joo SeHyuk DEF

Viertelfinale Einzel Jugendeuropameisterschaften 2013
Bronze Team EM 2017

Beruf: Student
Wohnort: Molbergen/Niedersachsen 
Hobbys: Fitness & Badminton
TSV seit: 2022
Frühere Vereine: MTV Jever

Größte Erfolge: 



Maximilian
Dierks

Vorhand: Donic Bluefire M1
Rückhand: DonicBluefire M2
Holz: Victas Fire Fall LC

Achtelfinale Einzel Deutsche Meisterschaften 2020
Zweifacher Landesmeister Herren Einzel in Niedersachsen

Beruf: Stadtplaner
Wohnort: Hannover
Hobbys: Beachvolleyball, Tennis, Wandern
TSV seit: 2022
Frühere Vereine: 
SVH Kassel, Hannover 96, SV Brackwede, SV Bolzum, SC Bettmar

Größte Erfolge: 





Moritz
Spreckelsen

Vorhand: Butterfly Tenergy 05 
Rückhand: Gewo Hype XT 50 
Holz: Butterfly Viscaria 

Norddeutscher Vizemeister Herren-Einzel 2018
Norddeutscher Meister Herren Doppel 2022

Beruf: Student
Wohnort: Hamburg
Hobbys: Laufen
TSV seit: 2005
Frühere Vereine: -

Größte Erfolge: 



Thorsten
Kleinert 

11 Medaillen bei Deutschen Meisterschaften
8 Titel bei regionalen Meisterschaften 

Beruf: Technischer Betreuer Allianz Versicherungen
Wohnort: Hannover
Hobbys: Tischtennis
TSV seit: 2019

Vorhand: Victas V22 max
Rückhand: Victas V22 max
Holz: Victas Pitchford

Größte Erfolge als Trainer: 

Coach



Montag & Mittwoch
Dienstag & Donnerstag
Freitag 

09.00 - 12.00 Uhr
09.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00
Uhr geschlossen

Öffnungszeiten: 

Filiale Schwarzenbek Filiale Büchen

Mehr Informationen unter:

Hamburger Straße 9b
21493 Schwarzenbek
Telefon 04151-89300

Büchener Straße 8
21514 Büchen
Telefon 04155-81330

Persönlicher Service und Beratung vor Ort 
Alles aus einer Hand: Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Schließfächer für Ihre Wertgegenstände schon ab 59 € pro Jahr
Parkmöglichkeiten direkt an der Filiale 

www.die-raiffeisenbank.de



Wie geht es weiter mit dem
Damentischtennis in Schwarzenbek
(und im TTVSH)? 
Mille Stoffregen aus Dänemark verstärkt Regionalligateam

Noch im April sah es so aus, als ob es nach über 60 Jahren erstmals keine Damenmannschaft
mehr im TSV Schwarzenbek geben würde. Eine vierte Spielerin war trotz aller Bemühungen ohne
Geld einfach nicht zu finden und Geld war nach dem Absprung des langjährigen Hauptsponsors
LMT keines vorhanden.

Vor drei Jahren hieß es im Saisonheft für die Saison 2020/2021 „Unsere Damen setzen beim
Neuaufbau in der Oberliga wieder auf eigene Kräfte“. Zum Team gehörten damals mit Sejla Fazlic,
Michelle Weber, Julia Braasch, Haiyan Aye, Sophie Pfeifer und Lenara Breyer (alle seinerzeit im
Alter zwischen 14 und 21 Jahren) sechs hoffnungsvolle Eigengewächse. Weiter hieß es: „Wenn
unsere jungen Spielerinnen sich weiter so verbessern wie bisher, ist in ein oder zwei Jahren auch
die Regionalliga wieder erreichbar“.

Die Spielerinnen haben sich tatsächlich schnell verbessert. Bereits nach einem Jahr wurde in der
Regionalliga Nord der 4. Platz und ein Jahr später (schon ohne Sejla Fazlic) nach einer tollen
Rückserie der 8. Platz erreicht. Dennoch war zwischenzeitlich eine große Ernüchterung
eingekehrt: Die ehemalige Jugendnationalspielerin Sejla Fazlic ist zur kommenden Saison zum TSV
Trittau in die Verbandsliga gewechselt, die Norddeutschen Meisterinnen Julia Braasch und Haiyan
Aye haben nach 10 Jahren Leistungstischtennis mit dem Tischtennis komplett aufgehört.



Einer „Bierrunde“ nach dem Vereinstraining entsprang
dann die rettende Idee: Es müsste doch möglich sein,
anstelle einiger größerer Sponsoren eine Vielzahl von
Unterstützern zu gewinnen, die mit kleineren Beträgen
zum Erhalt der 1. Damen beitragen. Bereits am selben
Abend waren sieben „Kleinspender“ gefunden; in den
nächsten zwei Wochen wurde die Zielmarke von 30
Spendern erreicht. Es handelt sich um aktive
Spielerinnen und Spieler, Eltern und Freunde der
Tischtennisabteilung.

Ein großes Dankeschön geht an alle Spender.
Die fehlende 4. Spielerin heißt Mille Lingsø Stoffregen.
Sie ist 17 Jahre alt, kommt aus der Nähe von Aarhus in
Dänemark und ist dänische Jugendnationalspielerin.
Letzte Saison hat sie in Poppenbüttel in der 3.
Bundesliga gespielt.

In der Aufstellung Michelle Weber, Mille Stoffregen, Sophie Pfeifer und Lenara Breyer und
als Ersatz Joleen Frink geht es nun in die 3. Regionalligasaison. Favorit auf den Titel ist der
Drittligaabsteiger SC Poppenbüttel. Danach ist die Liga sehr ausgeglichen. Das Ziel ist ein
Platz im gesicherten Mittelfeld. Uns ist es dann sogar noch gelungen, eine 2.
Damenmannschaft in der Landesliga Süd zu melden.

Dies ist nur geglückt, weil sich neben unseren beiden Talenten Joleen Frink und Laura
Boehning einige Damen, die bereits seit vielen Jahren nur bei den Herren spielen, bereit
erklärt haben, wieder (oder auch erstmals) bei den Damen einzusteigen. Die Landesliga Süd
besteht nur noch aus fünf Mannschaften, ohne Schwarzenbek wären es nur vier gewesen. 

Man sieht: Das Damentischtennis hat nicht nur in Schwarzenbek Probleme. 

Trainer Mirsad Fazlic



HEIMSPIELE
16.09. 17:00 RSV Braunschweig 
17.09. 11:00 MTV Engelbostel-Schulenburg 
08.10. 11:00 TSV Watenbüttel 
19.11. 11:00 SC Poppenbüttel 
26.11. 11:00 Hannover 96 
14.01. 11:00 SV Emmerke 
17.02. 11:00 Spvg. Oldendorf 
18.02. 11:00 SV Friedrichsgabe II 
17.03. 11:00 TTC Berlin Neukölln 





Michelle
Weber

Vorhand: Gewo Nexxus EL Pro 48
Rückhand: Gewo Nexxus El Pro 43
Holz: Donic Ovtchariv Feat 

Norddeutsche Meisterin Damen 2022 
Landesmeisterin Damen 2022
Deutsche Mannschaftsmeister 2016, 2019

Beruf: Steuerfachangestellte
Wohnort: Dalldorf
Hobbys: Musik hören & Freunde treffen
TSV seit: 2015
Frühere Vereine: ESV Büchen

Größte Erfolge: 



Mille Lyngsø
Stoffregen

Silber Junior Girls Team Nordeuropäische Meisterschaften 2023 
Runde der letzten 128, U19 Einzel Jugendeuropameisterschaften 2023 
Runde der letzten 32, U17 Einzel WTT Youth Contender Platja DÁro
2022 
 

Beruf: Studentin
Wohnort: Silkeborg/Dänemark 
Hobbys: Fussball 
TSV seit: 2023
Frühere Vereine: SC Poppenbüttel 

Vorhand: Tibhar Evolution MX-P 
Rückhand: Tibhar Evolution MX-P 
Holz: Tibhar VS Unlimited 

Größte Erfolge: 



Sophie
Pfeifer

Vorhand: Gewo Nexxus EL pro 43
Rückhand: Gewo Nexxus EL pro 43
Holz: Gewo Sensus Carbo Touch

1.  Norddeutsche Meisterschaften U19 Doppel 2023
3. Deutsche Mannschaftsmeisterschaften U19 2022 
2. Landesrangliste U18 2021

Beruf: Schülerin
Wohnort: Lübeck
Hobbys: Lesen
TSV seit: 2019
Frühere Vereine: Lübecker TS

Größte Erfolge: 



Lenara
Breyer

Vorhand: Butterfly Tenergy 05
Rückhand: Butterfly Tenergy 64
Holz: Butterfly Timo Boll ALC 

1.Landesrangliste U13 2017
3.Norddeutsche Meisterschaften U19 Einzel 2023
1.Norddeutsche Meisterschaften U19 Doppel 2023
3.Landesmeisterschaften U19 Einzel 2023 

Beruf: Schülerin
Wohnort: Schwarzenbek
Hobbys: Surfen 
TSV seit: 2015
Frühere Vereine: -

Größte Erfolge: 





TSV Schwarzenbek bei den
Landesranglisten mit 11
Teilnehmern vertreten

Die Jugend ist
wieder breit
aufgestellt

Mehr als 60 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 18 Jahren spielen beim TSV
Schwarzenbek Tischtennis. Zum Trainer- und Betreuerteam um den Cheftrainer und A-
Lizenz-Inhaber Mirsad Fazlic gehören 15 Trainerinnen und Trainer, von denen 4 die B-
Lizenz, 4 die C-Lizenz und 5 die Starterlizenz besitzen
.
Aushängeschild der Tischtennisabteilung ist derzeit der erst 13-jährige Luke Jalaß, der in der
vergangenen Saison deutscher Vizemeister im Doppel der U 15-Konkurrenz wurde. Auch die
Bundestrainer sind schon auf Lukes Talent aufmerksam geworden. Seit dem 01.08.2023 ist
Luke Mitglied des Internates des Deutschen Tischtennisbundes in Düsseldorf.

Ebenfalls auf Bundesebene erfolgreich sind die beiden Regionalligaspielerinnen Sophie
Pfeifer und Lenara Breyer sowie Luca Pascal Wagner und Jonas Kamin aus dem
Verbandsoberligateam des TSV Schwarzenbek. Die beste Platzierung auf Deutscher Ebene
erzielten sie bei den Deutschen U 19 Mannschaftsmeisterschaften des Jahres 2022: Lenara
und Sophie gehörten zum Mädchenteam, welches den Bronzerang erreicht, während Jonas,
Luca Pascal und Luke mit dem Jungenteam Deutscher Meister wurden.

Auch in der Breite ist der TSV Schwarzenbek erfolgreich. Für die Landesranglisten U 11 bis
U 19 für die Saison 2023/2024 wurden Bennet Deutsch (U 11), Laura Boehning und Ida
Preisler (U 13), Enno Mücke und Fynn Schwäbig (U 15), Lenara Breyer, Sophie Pfeifer,
Joleen Frink, Luca Pascal Wagner, Jonas Kamin und Enno Mücke (U 19) nominiert. Damit
ist der TSV Schwarzenbek nicht nur in allen Altersklassen vertreten, sondern ist auch der
Verein mit den meisten Teilnehmern.

Für die neue Saison hat sich Jugendwart Wolfgang Weber vorgenommen, weitere
Jugendliche in die Erwachsenenmannschaften zu integrieren. Vielleicht schafft es das eine
oder andere Talent in den nächsten Jahren ebenfalls bis in die Ober-, Regional- oder sogar
Bundesliga. 



Bewirb Dich jetzt um eine Ausbildung zum
Bankkaufmann (m/w/d) bei der
Raiffeisenbank eG, Lauenburg/Elbe.

Wir freuen uns auf Dich!
www.raibalauenburg.de/karriere

Wir suchen Dich -
Ausbildung 2024 

https://www.raibalauenburg.de/wirfuersie/karriere/schueler/ausbildung.html
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